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Dorffest in Grafeneck mit viel Musik und Bewirtung
GOMADINGEN-GRAFENECK.
Feiern, sich informieren, zuhö-
ren, genießen, dabei sein: Das
alles können die Besucher des
Dorffests in Grafeneck am Sonn-
tag, 22. Juli. Zum Auftakt wird
um 10 Uhr ein Gottesdienst gefei-
ert, den Pfarrer Frank Wößner,
Vorstandsvorsitzender der Sa-
mariterstiftung, und Pfarrer

Siegfried Kühle aus Dapfen hal-
ten. Zum Frühschoppen spielen
anschließend die Lautertalmusi-
kanten aus Dapfen. Mittagessen
und Kaffee werden auf dem Fest-
platz vor dem Verwaltungsge-
bäude serviert; das »Bosch
Swing Quartett« spielt. Um
17 Uhr beginnt ein Open-Air-
Konzert mit Anyone’s Daughter.

Die Band kommt auf Einladung
der Gesellschaft der Musikfreun-
de Münsingen nach Grafeneck.
Außerdem gibt’s beim Dorffest
Crêpes und Cocktails, ein Kin-
derprogramm, einen Flohmarkt,
Informationen zu den Wohn-
und Arbeitsangeboten und zur
Gedenkstätte Grafeneck. (em)

www.samariterstiftung.de

Beachvolleyball-Turnier
SONNENBÜHL-GENKINGEN.
Bereits zum dritten Mal richtet
die Fun Sportabteilung des TSV
Genkingen ein Beachvolleyball-
Turnier für Hobbyspieler aus.
Das Turnier findet am Samstag,
14. Juli, von 10 Uhr an auf dem
Beachvolleyballfeld beim Sport-
platz Genkingen statt. Zuschau-
ern servieren die Sportler kühle

Getränke und Gegrilltes. Im
Sportheim wird um 16 Uhr
das Fußball-WM-Spiel Belgien
gegen England um Platz drei
übertragen. Sobald der WM-
Dritte gegen 19 Uhr feststeht,
werden die Sieger des Beach-
volleyballturniers geehrt. Bei
starkem Regen fällt das komplet-
te Turnier aus. (fm)
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Event – Drei Tage feiert der Musikverein im Trochtelfinger Stadtteil sich und die verschiedensten Musikstile

VON STEFANIE HÄUSSLER

TROCHTELFINGEN-MÄGERKINGEN.
»Dann haben wir halt so lange gespielt,
bis es sich schön angehört hat«, erinnern
sich Ernst Zaia und Ute Walter an die
Anfänge der Jugendkapelle vor 50 Jahren,
deren Gründungsmitglieder und letzte
heute aktive Musiker im Musikverein
Mägerkingen sie sind. Dieses Jubiläum
feiert der Musikverein mit Rock- und Blas-
musik am See an diesem Wochenende.
Von der Serenade auf dem Dorfplatz am
Freitagabend bis zum WM-Finale am
Sonntagabend ist das Programm gespickt
mit musikalischen Höhepunkten und
buntem Programm für jeden Geschmack.

Als Alfred Fink 1955 als Dirigent beim
Musikverein Mägerkingen anfing, hat er
die Bedeutung der Jugendarbeit im Verein
erkannt. Gemeinsames Musizieren war
bis dato Männersache. Welch unerhörtes
Novum, 1968 Mädchen und Jungen
gleichberechtigt zum gemeinsamen Musi-
zieren einzuladen! Eine finanzielle Kraft-
anstrengung war damals die Anschaffung
der ersten Leihinstrumente, diesen Auf-
wand goutierten beileibe nicht alle Ver-
antwortlichen.

»Dann haben wir halt so
lange gespielt, bis es sich
schön angehört hat«

In der privaten Wohnstube unterrich-
tete der musikalisch begabte Laie Fink die
Kinder, darunter auch Tochter Ute. Theo-
rie im Frontalunterricht, dann wurde in
die Instrumente gepustet, bis Töne raus-
kamen. Der nächste Schritt waren
gemeinsame Tonleitern und dann erste
Lieder wie der Kanon »Himmel und Erde
müssen vergehen«.

Wer heute Bläserklassen an Schulen
unterrichtet, fühlt sich an dieses pädago-
gische Prinzip erinnert, weiß Dirigentin
Claudia Krohmer-Rebmann, die 1994 von
Fink den Dirigentenstab übernommen
hat. Jungmusikerausbildung im Verein
sieht heute anders aus – vorausgesetzt,
der Wille in der Vereinsleitung, musikpä-
dagogisches Fachwissen und genügend
Geld sind vorhanden.

Der Musikverein Mägerkingen bietet
die musikalische Grundausbildung an der
Blockflöte an, anschließend können die
Kinder Instrumente auswählen, mit
denen sie zum Einzel- oder Kleingruppen-
unterricht an die Musikschule Burladin-
gen gehen. Mit einer gewissen Grund-
kenntnis und Spielfähigkeit erproben sie
das erste Zusammenspiel in der Jugend-
gruppe. Sind sie musikalisch ihr entwach-
sen, dürfen sie erste Erfahrungen in der
Jugendkapelle sammeln, übernehmen
aber immer noch als Erfahrene Verant-
wortung bei den Jüngeren.

Dieses Verzahnen der Ensembles ist
das Geheimnis, warum in Mägerkingen
konstant um die 40 Kinder und Jugendli-
chen mit Begeisterung und überregiona-
lem Erfolg musizieren.

Um die Kinder und Jugendlichen bei
der Stange zu halten, sorgen die Jugend-
leiter Mario Dieth und Helmut Lorch fürs
üppige Freizeitprogramm des Vereins, als
da wären der Musikjugendtreff, Ausflüge
und Freizeiten, aber auch Verantwortung
erlernen und Wertschätzung erfahren.
Tüchtig ins Zeug legen sich die Vereins-
mitglieder, um die erforderlichen Mittel
zu erwirtschaften: Zeltaufbau, Konzert-
veranstaltungen und seit 1995 alle zwei

Musik-Fest am Mägerkinger See

Jahre »Rock- und Blasmusik am See«. Die
Serenade mit zwanzig Gastkapellen zum
Jubiläum der Jugendkapelle, die heute
Abend einzeln und im Gesamtchor musi-
zieren werden, musikalische Schwerge-
wichte unterschiedlichster Stilrichtung
wie die hochkarätige Spaß-Brass-Forma-
tion Viera-Blech aus Tirol, die weltweit

spielende Regional-Band True Calling, die
schon bei den Scorpions Support-Act war,
oder Schreyner mit ihrer Musik für die
Freunde des schweren Metalls und dem
traditionellen Blasmusikangebot am
Sonntag – der Musikverein Mägerkingen
versteht es, sich und »Frau Musica« zu fei-
ern. (GEA)

Bereits vor zwei Jahren hatte beim Mägerkinger Fest »Rock- und Blasmusik am See« die Band Schreyner die Partybesucher im Festzelt zum
Tanzen gebracht. Die Musiker sind beim Rockabend am Samstag erneut zu erleben. FOTO: HÄUSSLER

Unwetter – Vorschläge der
Dorfgemeinschaft Baach

ZWIEFALTEN-BAACH. Unwetter mit
Starkregen hatten im Zwiefalter Ortsteil
Baach unlängst Schaden angerichtet. Von
einem offenen Brief mit Vorschlägen für
Vorsorgemaßnahmen gegen weitere
Unwetterschäden berichtete Bürgermeis-
ter Matthias Henne jetzt in einer Sitzung
des Gemeinderats. Danach sollen die
Kübel der Schächte öfter geleert, Gräben
vergrößert und Staustufen angelegt wer-
den. Angeregt wurde weiter, Straßenque-
rungen einzubauen, Sandsäcke zu vertei-
len und die Feuerwehr vorzubereiten.

Rasche Selbsthilfe

Henne bedankte sich erneut bei der
Dorfgemeinschaft für die rasche Selbsthil-
fe und die jetzt vorgelegten Vorschläge.
Inzwischen wurden mehrere Gespräche
mit Grundstückseigentümern geführt und
an sie appelliert, ihre Flächen sach- und
fachgerecht zu bewirtschaften, um weite-
re Unwetterschäden zu vermeiden.

Daniel Burgmayer berichtete von
Gesprächen unter Landwirten zur Sensi-
bilisierung für Unwetterschäden.
Gemeinderat Gerhard Wax schlug für den
Herbst einen gemeinsamen Rundgang für
alle Betroffenen zur Besichtigung von
möglichen Ursachen für Schadensereig-
nisse vor. (ht)

Vorbeugen
gegen Schäden

GOMADINGEN. Was vor 13 Jahren als
Stammtisch-Idee seinen Anfang genom-
men hat, ist seither ein echter Renner in
Gomadingen geworden: das Seenachts-
fest am Gomadinger Spielplatz-Weiher.
Am Samstag, 14. Juli, findet dieses Fest
wieder statt, dessen Höhepunkt ein
»Fischerstechen« ist, das auf der nur
zwanzig mal dreißig Meter großen Was-
serfläche stattfindet. Dabei stehen sich
die Besatzungen zweier Kanus gegen-
über, die sich gegenseitig versuchen, ins
Wasser zu werfen. Der Spaß beginnt um
16 Uhr. Die AH-Mannschaft des SV Goma-
dingen sorgt für die passende Bewirtung
und ab 22.30 Uhr auch noch für ein klei-
nes Feuerwerk. (eb)

Fischerstechen am
Gomadinger See

MÜNSINGEN. Junge Frauen und Männer,
die im Landkreis Reutlingen wohnen und
die Interesse am Polizeiberuf haben, kön-
nen sich im Juli bei den Einstellungsbera-
tern des Polizeipräsidiums Reutlingen,
Ralf Schlichtig und Sven Heinz, über die
beruflichen Voraussetzungen informie-
ren. Infos rund um die Themen Bewer-
bung, Einstellungstest, Ausbildung oder
Studium, zu späteren Verwendungsmög-
lichkeiten, Aufstiegschancen und Gehalt
gibt es am Samstag, 21. Juli, im Polizeire-
vier Münsingen. Beginn ist um 10 Uhr. Die
Teilnehmer treffen sich am Eingang in der
Karlstraße 2. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt. Eine Anmeldung ist deshalb
erforderlich. (em)

07121 942-5555 oder -5550
reutlingen.berufsinfo@polizei.bwl.de

Informationen über
den Polizeiberuf

SONNENBÜHL-ERPFINGEN. Am Sonn-
tag, 15. Juli, sind von 13 bis 17 Uhr Doris
und Dieter Scheuerer mit einem Künstler-
tisch im Osterei-Museum in Erpfingen
präsent. Mitten im Sommer zeigen sie
wunderschöne, gefräste Eier, Tiere wie
Meisen und Blumen als sommerleichte
Zaubereien auf dem Oval und beschriftete
Eier zu besonderen Anlässen. Um 13 Uhr
beginnt im Ostereimuseum eine Führung
durch die Sonderausstellung »Rot in Scha-
le – 25 Jahre Osterei-Museum«. (eb)

Künstlertisch im
Ostereimuseum

Event – Den »Run in die Ferien« gibt es am 25. Juli zum bereits zehnten Mal mit Musiknacht und Nachtmarkt in Münsingen

MÜNSINGEN. Mit seiner zehnten Aufla-
ge feiert der »Run in die Ferien« am Mitt-
woch, 25. Juli, seinen ersten runden
Geburtstag. Was als Einmal-Aktion
anlässlich der 1 200-Jahr-Feier der Stadt
Münsingen im Jahr 2008 von der Leicht-
athletikabteilung der TSG Münsingen ins
Leben gerufen wurde, ist am letzten
Schultag des Jahres zwischenzeitlich fast
nicht mehr wegzudenken.

Herrlich jedes Mal das Bild, das sich
nach dem Bambinistart um 17.30 Uhr in
der Uracherstraße bietet. Ein flinkes
Gewusel zwischen Zuckerwatte, Magen-
brot und Haushaltswaren. Hier nämlich
hat dann auch bereits der kleine Nacht-
markt aufgebaut. Entzückend auch das
Bild, das sich den zahlreichen Zuschau-
ern dann nach 300 Metern im Zielbereich
bietet, wenn die allerkleinsten Läufer des
Tages voller Stolz ihre Medaille, nebst
Nudeln und Urkunde in Empfang neh-
men.

Diesmal werden die drei teilnehmer-
stärksten Kindergärten mit einem Sonder-
pokal geehrt werden. Um auch kleineren
Kindergärten eine Chance zu bieten, wird
heuer erstmals im Vorfeld der prozentuel-
le Teilnehmeranteil einer jeden Einrich-
tung ermittelt.

Um 17.15 Uhr und um 17.30 Uhr star-
ten die verschiedenen Schülerläufe auf

Tausend vermessenen Metern durch die
Münsinger Innenstadt. Auch sie dürfen
sich am Ende über eine Medaille freuen.
Für die drei schnellsten aus jeder Jahr-
gangsklasse gibt’s noch einen Pokal oben-
drauf. Zuvor erlaufen sich um 17 Uhr die
Handicapläufer ihren verdienten
Applaus.

Der Rotary-Club spendet für jeden Teil-
nehmer einen Euro an die Deutsche Kno-

chemarkspender Datei, DKMS. Als lau-
fende »Litfaßsäulen« können sich von
18.20 Uhr an Firmen beim Firmenlauf prä-
sentieren. Zeitgleich startet auch der
Jugendlauf sowie der Hobbylauf. Fünfmal
gilt es für alle Teilnehmer den Einkilome-
terrundkurs durch die Münsinger Altstadt
zu durchlaufen. Gewertet werden beim
Firmenlauf nur Firmen und Behörden,
sowie Institutionen aber keine Vereine.

Flinkes Gewusel durch die Innenstadt

Mit Feuereifer beim »Run in die Ferien«. FOTO: GEA-ARCHIV

Um 19 Uhr erfolgt dann der Start zum
Hauptlauf über zehn Kilometer, bei dem
unter Garantie spannende Laufszenen be-
obachtet werden können. Leah Hanle
(TSV Holzelfingen), die frisch gebackene
Deutsche Meisterin über 5 000 Meter hat
schon angekündigt, dass sie beim Run in
die Ferien wieder dabei sein wird.

Bambinis ohne Zeitmessung

Zum Jubiläum gibt’s für die drei
schnellsten Frauen und die drei schnells-
ten Männer beim Hauptlauf nebst der
»Münsinger Schwobatasch« heuer auch
einen Geldpreis. Voranmeldungen kön-
nen ausschließlich online über die Home-
page der TSG eingegeben werden. Melde-
schluss ist am Samstag, 21. Juli, um
24 Uhr. Nachmeldungen am Wettkampf-
tag kosten zwei Euro. Einzig beim Bambi-
nilauf findet keine Zeitmessung statt. Bei
den restlichen Läufen sorgen Transpon-
der (ein Funkzeitmesser, der am Schuh
befestigt wird) für exakte Brutto- und Net-
tozeitergebnisse.

Gratis Duschen kann man im Freibad
gegen Vorlage der Startnummer.
Anschließend ist in der Stadt die Musik-
nacht und der Nachtmarkt angesagt. (eb)

www.tsg-muensingen.de
07381 8631

Großes Aufgebot zum 50-Jahr-Jubiläum der Jugendkapelle
Zum 50-Jahr-Jubiläum der
Mägerkinger Jugendka-
pelle fällt das Festpro-
gramm umso üppiger aus.
Start ist heute, Freitag, um
19 Uhr mit einer Serenade
mit 20 Gastkapellen auf
dem Dorfplatz. Anschlie-
ßend Umzug zum Festge-
lände am Lauchertsee, wo
um 21 Uhr Viera Blech im
Festzelt stimmungsvolle
Tiroler Blasmusik
anstimmt. Am Samstag,
14. Juli, geht’s um
20.30 Uhr weiter mit
einer Doppel-Rocknacht
mit den Bands True Cal-

MÄGERKINGEN: ROCK- UND BLASMUSIK AM SEE

ling und Schreyner. Der
Sonntag, 15. Juli, ist Fami-
lien-Erlebnistag mit einem
musikalischen Zeltgottes-
dienst (10 Uhr), einem
Frühschoppenkonzert der
Stadtkapelle Trochtelfin-
gen (11 Uhr) und einem
ganztägigen Rahmenpro-
gramm auf dem Seegelän-
de mit Landmaschinen-
und Fahrzeugschau der
Feuerwehroldtimerfreun-
de Mägerkingen, Seilerei,
DRK-Defi-Vorführung,
Schießstand, Soccer-
Court, Hüpfburg, Zorbing
und einer Tombola, bei der

gleich sieben Fahrten mit
dem Heißluftballon zu
gewinnen sind. Um
13 Uhr ist eine Vorfüh-
rung des Schäferhunde-
vereins. Der Musikverein
Oberholzheim spielt. Ab
15 Uhr folgen Beiträge
der Kindergärten Hausen
und Mägerkingen sowie
der Grundschule Mäger-
kingen, anschließend
Auftritt der Mägerkinger
Jugendkapelle. Um
17 Uhr wird das WM-Fina-
le übertragen, anschlie-
ßend WM-Party und Start
der Heißluftballons. (häs)

GEA, 13.07.2018


